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Erhebungsbogen (WORD)

• Kriterienkatalog für die Zertifizierung
(Zentrum legt dar, wie und in welchem Umfang die 
fachlichen Anforderungen erfüllt werden)

• Zentrales Zulassungsdokument für das Zertifizierungsaudit
(kein Audit ohne vollständig bearbeiteten Erhebungsbogen)

• Grundlage für die Zertifikatserteilung
(alle fachlichen Anforderungen sind nachweislich zu erfüllen)

• Änderungen der fachlichen Anforderungen
→ nur durch die Zertifizierungskommission 
(„Legislative“, nicht durch die Fachexperten,                                             
Zentren oder OnkoZert)
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Stammdaten

Patientendaten

Basisdaten

Datenblatt (EXCEL; Anlage des Erhebungsbogens) - Basisdaten
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Kennzahlenbogen

Datendefizite

Datenblatt (EXCEL; Anlage des Erhebungsbogens) – Kennzahlenbogen Datendefizite
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Gemeinsamkeiten / Unterschiede

• in beiden Dokumenten werden 
sowohl quantitative als auch 
qualitative Daten erhoben.

• im Erhebungsbogen dominieren die 
qualitativen Angaben, im Datenblatt 
stehen die quantitativen Angaben im 
Fokus.

• Angaben für das Datenblatt stammen 
in der Regel aus dem 
Tumordokumentationssystem und 
beziehen sich auf den Zentrumsfall 
bzw. auf den Primärfall

Erhebungsbogen (EB) Lungenkrebszentren Datenblatt Lungenkrebszentren (Anlage EB)

Datenmanagement im Erhebungsbogen (WORD) / Datenblatt (EXCEL)
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…Bezugsgröße (= Zielsetzung Kennzahl)

      Person

• Personenbezogene Expertise; Erwerb nicht auf 

Zentrum beschränkt

• Darlegung grundsätzlich im Erhebungsbogen oder 

als separates Tabellenblatt im Datenblatt, nicht im 

Kennzahlenbogen

• Bsp.:  Expertise Operateur

      

Erhebungsbogen (EB) Darmkrebszentren (5.2.5)

Quantitative Angaben unterscheiden sich hinsichtlich…
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…Bezugsgröße (= Zielsetzung Kennzahl)

      Person

• Personenbezogene Expertise; Erwerb nicht auf Zentrum 

beschränkt

• Darlegung grundsätzlich im Erhebungsbogen oder als 

separates Tabellenblatt im Datenblatt, nicht in den 

Basisdaten / im Kennzahlenbogen

•  Bsp.:  Expertise Operateur

      Behandlungseinheit

• Expertise des Bereichs, Erwerb außerhalb des Zentrums 

wird berücksichtigt

• Darlegung grundsätzlich im Erhebungsbogen oder als 

separates Tabellenblatt im Datenblatt, nicht in den 

Basisdaten / im Kennzahlenbogen

• Bsp.:  Anzahl Chemo pro Behandlungseinheit

Erhebungsbogen (EB) Darmkrebszentren

Quantitative Angaben unterscheiden sich hinsichtlich…
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…Bezugsgröße (= Zielsetzung Kennzahl)

      Ressourcen

• in der Regel im Erhebungsbogen

•  z.B. Anzahl Tumordokumentare
Erhebungsbogen (EB) Darmkrebszentren

Quantitative Angaben unterscheiden sich hinsichtlich…
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…Bezugsgröße (= Zielsetzung Kennzahl)

      Ressourcen

• in der Regel im Erhebungsbogen

•  z.B. Anzahl Tumordokumentare
    

      Zentrum / Standort

• Leistung des Zentrums

• „Nicht-Zentrumspatienten“ einer Behandlungseinheit 

werden nicht betrachtet

• Darlegung in der Regel im Datenblatt

• Abbildung sollte über Tumordokumentationssystem 

erfolgen

• Bsp.: Revisionsoperationen, Psychoonkologische  

Versorgung

→ in der nachfolgenden Schulung dreht sich 

alles um den Primär- / Zentrumsfall!

Quantitative Angaben unterscheiden sich hinsichtlich…
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Der Zentrumsfall im Datenblatt



OncoBox Führerschein – Qualifizierungslehrgang

1. Datenmanagement im Zertifizierungssystem

1616

Primärfall  - Beispiel EB Lunge Kap. 1.2.1.a

• alle Pat. mit neu diagnostiziertem Lungenkrebs, die im Zentrum bzw. der TK vorgestellt werden und dort 

wesentliche Teile der Therapie erhalten

• Pat. kann nur für 1 Zentrum als Primärfall gezählt werden; Pat. zur Zweitmeinung werden nicht gezählt

• Patienten und nicht Aufenthalte und nicht Operationen 

• Vollständige Erfassung im Tumordokumentationssystem

• Pathologischer Befund muss vorliegen (ICD C34.0-34.9)

• Zählzeitpunkt ist der Zeitpunkt der pathologischen Diagnosesicherung

• Pat. ohne pathologische Diagnosesicherung dürfen gezählt werden, wenn (alle Punkte müssen erfüllt 

sein):

✓  Solitärer malignomsuspekter Lungenherd

✓  FDG-PET-positiv

✓  Dokumentierte Größenprogredienz im Verlauf (mind. 8 Wochen)

✓  Hohes Risiko für Pat. durch pathologische Sicherung

✓  Vorstellung Tumorkonferenz und Indikationsstellung zur Radiotherapie ohne pathologische Sicherung

✓  Zählzeitpunkt ist Datum der Vorstellung Tumorkonferenz

Zentrums- und Primärfälle im Erhebungsbogen
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Primärfall  - Beispiel EB Lunge Kap. 1.2.1.a

• Ein Primärfall bei synchroner Behandlung der Bronchialkarzinome (unabhängig von der 

Seiten- bzw. Lappenlokalisation)

• Zwei Primärfälle bei metachroner Behandlung der Bronchialkarzinome, wenn diese auf 

verschiedenen Seiten auftreten (nicht als zweiter Primärfall gezählt wird das Auftreten in 

verschiedenen Lappen derselben Seite)

• Synchron auftretender Tm einer anderen Tm-entität kann als Primärfall für jede Tm-entität 

gezählt werden

Zentrums- und Primärfälle im Erhebungsbogen
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Primärfall  - Beispiel EB Brust Kap. 1.2.0.

• Pat. und nicht Aufenthalte und nicht Operationen

• Pro Brust wird ein Primärfall gerechnet

• Histologischer Befund muss vorliegen

• DCIS werden als Primärfall gezählt

• Fall kann nur für 1 Zentrum gezählt werden

• Therapieplanung (interdisziplinäre Tumorkonferenz) und Therapiedurchführung über das 

Brustkrebszentrum (Haupttherapie)

• Zählzeitpunkt ist der Zeitpunkt für die Erstdiagnose

• Mammakarzinome bei Männern und primär M1 Pat. werden als Primärfall gezählt

Zentrums- und Primärfälle im Erhebungsbogen
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Primärfall  - in KURZ

• Erstdiagnose

• Interdisziplinärer Behandlungsplan

• Wesentlicher Teil der Therapie innerhalb der Zentrumsstruktur

• Nachsorge

• Tumordokumentation

!!! Es kommt darauf an, wo der Patient „geführt“ wird“!!!

Zentrums- und Primärfälle im Erhebungsbogen
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Zentrumsfälle / Nicht-Primärfälle

Zentrumsfall  -  EB 1.2 

Entweder Primärfall oder rezidivierter und/oder metastasierte Patient

Nicht-Primärfall

= Zentrumsfall (rezidivierter und / oder metastasierter Patient)

Zentrumsfall

Primärfall Nicht-Primärfall

Zentrums- und Primärfälle im Erhebungsbogen
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Erstdiagnose

Prostatakrebs

16.04.2013

Radikale

Prostatektomie

22.05.2013

Diagnose

Rezidiv

14.09.2016

Bestrahlung

24.09.2016

Diagnose 

Metastasierung

05.12.2016

Beginn 

Hormontherapie

14.12.2016

Primärfall Nicht-Primärfall „Rezidiv“ Nicht-Primärfall „Fernmeta.“

Niedergelassener Urologe stellt 

Erstdiagnose Prostatakarzinom 

fest. Patient wird nach 

Vorstellung in der 

prätherapeutischen 

Fallbesprechung im Zentrum 

operiert (wesentlicher Teil der 

Therapie). 

Niedergelassener Urologe stellt 

Rezidiv fest. Die Tumorkonferenz 

empfiehlt eine Salvage-

Bestrahlung, die vom 

strahlentherapeutischen 

Kooperationspartner durchgeführt 

wird. 

(Patient wäre kein Zentrumsfall, 

wenn der wesentliche Teil der 

Therapie, hier Bestrahlung, nicht 

vom strahlentherapeutischen 

Kooperationspartner durchgeführt 

wird)

Niedergelassener Urologe stellt 

Metastasierung fest. Die 

Tumorkonferenz empfiehlt eine 

Hormontherapie. Unabhängig 

davon, wer die Hormontherapie 

durchführt, kann der Fall als 

Zentrumsfall gezählt werden 

(Tumorkonferenz ist also 

ausreichend).

Zentrumsfall / Primärfall / Nicht-Primärfall
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Quelle: https://www.onkozert.de/hinweise-

dokumente/ mit Suche „Zählung der Fälle im 

Zertifizierungssystem“

https://www.onkozert.de/hinweise-dokumente/
https://www.onkozert.de/hinweise-dokumente/
https://www.onkozert.de/hinweise-dokumente/
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Kap. Anforderungen

10.1 DKG zertifizierte Organkrebszentren/Module

Tumordokumentationssystem

Es muss zum Zeitpunkt der Erstzertifizierung eine Tumordokumentation bestehen, die für einen 

Zeitraum von mind. 3 Monaten die Patientendaten enthält 

Name des Tumordokumentationssystems im Krebsregister und/ oder Zentrum

Es muss ein Datensatz entsprechend des Einheitlichen Onkologischen Basisdatensatzes und 

seiner Module der Arbeitsgemeinschaft Deutscher Tumorzentren (ADT) und der Gesellschaft 

der epidemiologischen Krebsregister in Deutschland (GEKID) verwendet werden.

Das Zentrum muss sicherstellen, dass die Datenübermittlung an das zuständige Krebsregister 

zeitnah erfolgt. Ggf. bestehende Ländergesetze für Meldefristen sind zu beachten.

Kernanforderungen Tumordokumentation (Auszug EB Onkologisches Zentrum Kap. 10)
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Kap. Anforderungen

10.3 Darstellungszeitraum der Daten

Die Daten sind für das jeweils letzte Kalenderjahr darzustellen.

10.4 Zusammenarbeit mit Krebsregister

• Die Zusammenarbeit mit dem zuständigen §65c-Krebsregister ist auf Basis der 

Kooperationsvereinbarung nachzuweisen Link Tumorzentren.de

• Die OncoBox (wenn für die entsprechende Tumorentität vorhanden) soll vom zuständigen 

Krebsregister befüllt werden. Die Daten sind kontinuierlich und vollständig an das Krebsregister zu 

übermitteln.

• Die Darstellung des Kennzahlenbogens und der Ergebnisqualität sollte über das 

• Krebsregister gewährleistet sein, soweit diese Angaben die Krebsregistrierung betreffen.

• Parallele Systeme sind zu vermeiden

• Solange das zuständige Krebsregister den gestellten Anforderungen nicht genügen kann, sind von 

dem Zentrum ergänzende bzw. alternative Lösungen einzusetzen. Das Zentrum hat die 

Eigenverantwortung im Falle einer nicht funktionierenden externen Lösung.

Kernanforderungen Tumordokumentation (Auszug EB Onkologisches Zentrum Kap. 10)

http://www.tumorzentren.de/tl_files/dokumente/Kooperationsvereinbarung%20ADT_DKG_07.07.2015%20.docx
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Kap. Anforderungen Erläuterungen des Zentrums

10.5 Dokumentationsbeauftragter

Es ist mindestens 1 Dokumentationsbeauftragter zu benennen, der die Verantwortung für die 

Tumordokumentation trägt.

Name/ Funktion:

Folgende Aufgaben obliegen dem Dokumentationsbeauftragten:

• Sicherstellung und Überwachung der zeitnahen, vollständigen, vollzähligen und korrekten 

Übermittlung und Qualität der für die Zertifizierung relevanten Pat.daten durch alle 

Kooperationspartner an das Krebsregister

• Motivation zur sektorenübergreifenden Kooperation der mitwirkenden Fachgebiete im 

Krebsregister (pathologische Befunde, strahlentherapeutische und medikamentöse 

Behandlungen)

• Qualifizierung und Unterstützung des für die Datenerfassung tätigen Personals Regelmäßige 

Analyse der Auswertungen insb. im zeitlichen Verlauf

Kernanforderungen Tumordokumentation (Auszug EB Onkologisches Zentrum Kap. 10)
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Kap. Anforderungen

10.6 Bereitstellung von Ressourcen

Für die Ausführung der Aufgaben der Dokumentation sowie für die Erfassung der Daten (z.B. durch ein 

Krebsregister) soll die erforderliche Personalkapazität bereitgestellt werden (Richtwert: pro 200 

Primärfälle 0,5 VK und pro 200 Nachsorgefälle 0,1 VK).

Kernanforderungen Tumordokumentation (Auszug EB Onkologisches Zentrum Kap. 10)
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• eigenständige Tumordokumentationssysteme (TDS) in der Onkologie  

• TDS häufig unverbunden mit anderen Kliniksystemen (KIS, Pathosysteme etc.); nur vereinzelte 
Schnittstellen für Teilbereiche

• In der Tumordokumentation nicht nur stationäre, sondern auch ambulante Daten

• Daten aus unterschiedlichen Ebenen, Kontexten und Sektoren (stationär / ambulant) werden in einen 
Behandlungszusammenhang gebracht

• Situation inzwischen sehr professionalisiert (viele MA seit mittlerweile fast 20 Jahren dabei)

Besonderheiten Dokumentation in der Onkologie
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Tumordokumentation praktisch

Ebene

• Zentrumsübergreifend

• Organübergreifend zentralisiert

• Organspezifisch (Dezentral)

• Eingabe Hauptkooperationspartner

  Eingabe durch …

• … Ärzte

• … Tumordokumentare

• … Praktikanten
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Tumordokumentation praktisch

Ebene

• Zentrumsübergreifend

• Organübergreifend zentralisiert

• Organspezifisch (Dezentral)

• Eingabe Hauptkooperationspartner

  Eingabe durch …

• … Ärzte

• … Tumordokumentare

• … Praktikanten
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Qualitätszirkel in der Onkologie

01
Evidenzbasierte Leitlinien

0302

Qualitäts-
indikatoren

Zertifizierte ZentrenKrebsregistrierung Auswertung

Grundlage des Datenmanagements im Zertifizierungssystem
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Ein Endprodukt des Datenmanagements im Zertifizierungssystem = Jahresbericht
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Bedeutung der Leitlinien für die Kennzahlen
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Endprodukt des Datenmanagements im Zertifizierungssystem = Jahresbericht
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Zweck des Jahresberichts

• Wissenschaftlich  (Kennzahlendefinition, Leitlinien)

→ Sind Sollvorgaben nötig? Ist die Kennzahl noch relevant?

• Zentrumsintern

→ Vergleich mit anderen Zentren  (Benchmarking) 

→ Betrachtung eigene Entwicklung über mehrere Jahre

• Politisch / Gesellschaftlich

→ Gesamtbild für das Gesundheitsministerium, Krankenkassen, ...

→ Anforderung nach Transparenz wird nachgekommen

→ Leistung der Zentren wird aufgezeigt
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Anzahl zertifizierte Zentren Anzahl Standorte im Bericht

Jahresbericht Brust 

2025

Auditjahr 2024

Kennzahlenjahr 2023

Zertifizierte Zentren zum 

31.12.2024

268

Zertifizierte Standorte 

zum 31.12.2024

293

Standorte im Bericht

290

Diskrepanz zertifizierte Standorte 

/ Standorte im Bericht:

• Erstzertifizierungen

• Nicht-freigegebenes Datenblatt 

zum 31.01.

Jahresbericht
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Standortspezifische

 Jahresberichte
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Beispiel individueller 

Jahresbericht Darm



OncoBox Führerschein – Qualifizierungslehrgang

1. Datenmanagement im Zertifizierungssystem

4040

https://www.onkozert.de/info/jahresberichte/Wie komme ich an meinen Jahresbericht?!

https://www.onkozert.de/info/jahresberichte/
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Qualitätszirkel in der Onkologie

01
Evidenzbasierte Leitlinien

0302

Qualitäts-
indikatoren

Zertifizierte ZentrenKrebsregistrierung Auswertung

Grundlage des Datenmanagements im Zertifizierungssystem
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Was ist wichtig für den Führerschein?

• Der Qualitätszirkel der Onkologie beschreibt das Zusammenspiel von S3-Leitlinien und dem 
Datenmanagement der Zertifizierung

• Starke Empfehlung der S3-Leitlinien können in Qualitätsindikatoren münden. Qualitätsindikatoren 
können wiederum als Kennzahl Teil des Datenblatts werden. 

• Das Datenblatt ist offizielle Anlage des Erhebungsbogens für DKG-zertifizierte Onkologische und 
Organkrebszentren und somit eine Zertifizierungsanforderung.

• Sowohl im Erhebungsbogen als auch im Datenblatt finden sich qualitative und quantitative Daten. Die 
quantitativen Daten befinden sich vornehmlich im Datenblatt. 

• Quantitative Daten können die Bezugsgrößen Person, Ressource, Behandlungseinheit und Zentrum 
haben. Quantitative Daten mit Zentrumsbezug werden i. d. R. im Tumordokumentationssystem 
dokumentiert werden; die meisten Kennzahlen im Datenblatt beziehen sich auf das Zentrum.

• Die Definitionen von Primärfall, Zentrumsfall und Nicht-Primärfall sind elementar für das 
Datenmanagement in der Zertifizierung. 

• Die Kernanforderungen an die strukturellen Voraussetzungen des Datenmanagements sind in den Kap. 
10 der diversen Erhebungsbögen abgebildet.

• Ein Produkt des Datenmanagement der Zertifizierung ist Jahresbericht, den es in allgemeiner und 
individueller Form gibt. 


	Folie 1
	Folie 2: Grundlage des Datenmanagements im Zertifizierungssystem
	Folie 3: Grundlage des Datenmanagements im Zertifizierungssystem
	Folie 4: Grundlage des Datenmanagements im Zertifizierungssystem
	Folie 5: Bedeutung der Leitlinien für die Kennzahlen
	Folie 6: Grundlage des Datenmanagements im Zertifizierungssystem
	Folie 7: Erhebungsbogen (WORD)
	Folie 8: Datenblatt (EXCEL; Anlage des Erhebungsbogens) - Basisdaten
	Folie 9: Datenblatt (EXCEL; Anlage des Erhebungsbogens) – Kennzahlenbogen Datendefizite
	Folie 10: Datenmanagement im Erhebungsbogen (WORD) / Datenblatt (EXCEL)
	Folie 11: Quantitative Angaben unterscheiden sich hinsichtlich…
	Folie 12: Quantitative Angaben unterscheiden sich hinsichtlich…
	Folie 13: Quantitative Angaben unterscheiden sich hinsichtlich…
	Folie 14: Quantitative Angaben unterscheiden sich hinsichtlich…
	Folie 15: Der Zentrumsfall im Datenblatt
	Folie 16: Zentrums- und Primärfälle im Erhebungsbogen
	Folie 17: Zentrums- und Primärfälle im Erhebungsbogen
	Folie 18: Zentrums- und Primärfälle im Erhebungsbogen
	Folie 19: Zentrums- und Primärfälle im Erhebungsbogen
	Folie 20: Zentrums- und Primärfälle im Erhebungsbogen
	Folie 21: Zentrumsfall / Primärfall / Nicht-Primärfall
	Folie 22
	Folie 23: Kernanforderungen Tumordokumentation (Auszug EB Onkologisches Zentrum Kap. 10)
	Folie 24: Kernanforderungen Tumordokumentation (Auszug EB Onkologisches Zentrum Kap. 10)
	Folie 25: Kernanforderungen Tumordokumentation (Auszug EB Onkologisches Zentrum Kap. 10)
	Folie 26: Kernanforderungen Tumordokumentation (Auszug EB Onkologisches Zentrum Kap. 10)
	Folie 27: Besonderheiten Dokumentation in der Onkologie
	Folie 28: Tumordokumentation praktisch
	Folie 29: Tumordokumentation praktisch
	Folie 30: Grundlage des Datenmanagements im Zertifizierungssystem
	Folie 31: Ein Endprodukt des Datenmanagements im Zertifizierungssystem = Jahresbericht
	Folie 32: Bedeutung der Leitlinien für die Kennzahlen
	Folie 33
	Folie 34
	Folie 35: Endprodukt des Datenmanagements im Zertifizierungssystem = Jahresbericht
	Folie 36: Zweck des Jahresberichts
	Folie 37: Jahresbericht
	Folie 38
	Folie 39
	Folie 40: Wie komme ich an meinen Jahresbericht?!
	Folie 41: Grundlage des Datenmanagements im Zertifizierungssystem
	Folie 42

